
  Über unser Stück - Inhalt

 

Was passiert, wenn William Shakespeare plötzlich in unserer 

Zeit landet – und feststellt, dass sein berühmtestes Stück 

Romeo und Julia noch immer auf der Bühne lebt?


In unserer Eigenproduktion Romeo und Julia – mal anders 

schlüpfen die 17 Schülerinnen und Schüler in unterschied-

lichste Rollen: Sie zeigen ein turbulentes Casting für eine 

moderne Inszenierung des Klassikers – die Regisseure ent-

decken dabei neue Seiten der alten Geschichte.


Ob Originaltext oder kreative Neudeutung: Wie setzen die 

jungen Schauspielerinnen und Schauspieler ihre Rollen im 

Anschluss des Castings in der Premiere um? Und was sagt 

wohl Shakespeare selbst dazu?


Findet es heraus – wir freuen uns auf euren Besuch!


Ensemble 


Bodammer, Charlotte	 	 	 	 	 10e


Frank, Liza	 	 	 	 	 	 	 9d


Grobosch, Lynn 	 	 	 	 	 	 10e


Gülen, Defne 	 	 	 	 	 	 10b


Hoppen, Carlotta	 	 	 	 	 	 10e


Ickert, Isabella 	 	 	 	 	 	 9c


Jung, Ida	 	 	 	 	 	 	 10a


Kirmis, Friedrich 	 	 	 	 	 	 8a


Kozic, Helena 	 	 	 	 	 	 9d


Marx, Fine 	 	 	 	 	 	 	 9d


Neudörfer, Carla	 	 	 	 	 	 8b


Schönfelder, Maia 	 	 	 	 	 	 10e


Stenger, Nora 	 	 	 	 	 	 10c


Suck, Finja	 	 	 	 	 	 	 10a


von Kelterborn, Moritz	 	 	 	 	 9d


Vorris, Valentina	 	 	 	 	 	 9d


Wayand, Helena 	 	 	 	 	 	 8b


Unter der Leitung von Stefanie Horak-Knatz 




Zur Inszenierung


Unser Theaterstück entstand innerhalb von nur einem Schul-

jahr in Anlehnung an das Stück Romeo und Julia, das mit 

eigenen Ideen der Schülerinnen und Schüler verändert 

wurde.  

In der kurzen Zeit haben sich verschiedene Kleingruppen 

gebildet, Ideen wurden ausgetauscht, Szenen entwickelt 

und diese eingeübt sowie überarbeitet.  

Der Eintritt ist kostenlos. Für die weitere Theaterarbeit wür-

den wir uns über eine Spende freuen! 

Das Ensemble des Wahlunterrichts Darstellendes Spiel


im Schuljahr 2024/25


präsentiert die Eigenproduktion


Vorstellung am Donnerstag (12.06.2025) um 19:15 Uhr in 

der Aula der Schillerschule. 


Romeo & Julia 

mal 

anders


